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See the notice on TED website

279930-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Rückbau und Neubau Rollsporthalle, Darmstadt - Rückbau
OJ S 79/2026 23/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Wissenschaftsstadt Darmstadt - Der Magistrat
E-Mail: vergaben@proprojekt.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Rückbau und Neubau Rollsporthalle, Darmstadt - Rückbau
Beschreibung: Die Wissenschaftsstadt Darmstadt, vertreten durch die Darmstädter 
Sportstätten GmbH & Co. KG, sieht vor, die bestehende, in die Jahre gekommene, 
Rollsporthalle aufgrund von erheblichen Mängeln durch einen Ersatzneubau am Standort der 
bestehenden Rollsporthalle zu ersetzen. Das Grundstück der bestehenden Rollsporthalle liegt 
am östlichen Rand des öffentlich zugänglichen Bürgerpark Nord. In der Halle ist bereits heute 
der Hessische Rollsportverband zuhause. Langfristig soll auch der Bundesverband BMX in der 
Halle angesiedelt werden.
Kennung des Verfahrens: 824597bb-1a3c-4e8f-b5b7-35048983d0ea
Vorherige Bekanntmachung: 116358-2026
Interne Kennung: RSH.04/2026_Rückbau
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Die Vergabe erfolgt im Rahmen eines 
Verhandlungsverfahrens mit Teilnahmewettbewerb gemäß § 17 VgV in der zum Zeitpunkt der 
EU-Vergabebekanntmachung geltenden Fassung. Es gelten die Bestimmungen des Teils 4 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) und der Vergabeverordnung 
(VgV). Der Auftraggeber beabsichtigt eine stufenweise Vergabe der Leistung. Ein 
Rechtsanspruch auf eine Gesamtbeauftragung besteht nicht.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45110000 Abbruch von Gebäuden sowie allgemeine Abbruch- 
und Erdbewegungsarbeiten, 45111000 Abbrucharbeiten, Baureifmachung und Abräumung, 
45111100 Abbrucharbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kranichsteiner Straße 86  

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/279930-2026
mailto:vergaben@proprojekt.de
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Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64289
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YL6MAS6# A) Verfahrenssprache 
Die Teilnahmeanträge und auch die Angebote sind in deutscher Sprache einzureichen. Sofern 
ein fremdsprachiger Nachweis als Bestandteil eines Teilnahmeantrags oder Angebots 
vorgelegt wird, ist neben dem Nachweis jeweils eine beglaubigte Übersetzung des 
Nachweises vorzulegen. B) Begriffsbezeichnungen Unter dem nachfolgenden Begriff 
"Bewerber" werden Einzelbewerber (natürliche oder juristische) oder Zusammenschlüsse 
solcher (Bewerbergemeinschaften) zusammengefasst. Sofern Einzelbewerber oder 
Bewerbergemeinschaften in den nachfolgenden Kapiteln bzw. Vergabeunterlagen nicht 
ausdrücklich genannt werden, sind diese grundsätzlich unter dem Begriff "Bewerber" zu 
verstehen. C) Registrierung Vergabeplattform Bewerber, die an dem Vergabeverfahren 
teilnehmen wollen, sind verpflichtet sich mit einer eindeutigen Unternehmensbezeichnung 
sowie einer E-Mail-Adresse auf der Vergabeplattform (DTVP - Deutsches Vergabeportal 
GmbH) zu registrieren. Nicht registrierte Unternehmen müssen sich eigenverantwortlich auf 
der Vergabeplattform zum aktuellen Stand des Vergabeverfahrens informieren (Holschuld). 
Tun Sie das nicht regemäßig, tragen Sie das Risiko, eine Information zu verpassen und ein 
Angebot auf der Grundlage veralteter Vergabeunterlagen zu erstellen und daraufhin auf Grund 
fehlerhafter Unterlagen vom Verfahren ausgeschlossen zu werden. D) Bewerbungsunterlagen 
Die Bewerbungsunterlagen beinhalten alle notwendigen Informationen zur Bearbeitung des 
Teilnahmeantrages. Enthalten die Bewerbungsunterlagen nach Auffassung des Bewerbers 
Unklarheiten, so hat er den Auftraggeber unverzüglich darauf hinzuweisen. Fragen des 
Bewerbers zum Vergabefahren sind ausschließlich über die Vergabeplattform bis spätestens 
sieben Tage vor der jeweiligen Abgabefrist zu richten. Der Auftraggeber behält sich vor, nach 
diesem Zeitpunkt eingehende Fragen nicht mehr zu beantworten. E) Abgabe Teilnahmeantrag 
Für die Einreichung des Teilnahmeantrags ist das Formblatt mit der Bezeichnung "C-
Teilnahmeantrag" sowie bei Bedarf die Bewerbergemeinschaftserklärung (Anlage C1 zum 
Teilnahmeantrag) bzw. die Verpflichtungserklärung Eignungsleihe (Anlage C2 zum 
Teilnahmeantrag) bzw. die Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer (Anlage C3 zum 
Teilnahmeantrag) zu verwenden. Der Teilnahmeantrag sowie die geforderten Nachweise und 
Anlagen sind ausschließlich über die Vergabeplattform einzureichen. Entscheidend dabei ist 
der Eingang der Unterlagen, auf der Vergabeplattform und nicht der Zeitpunkt, zu dem das 
Versenden des Teilnahmeantrags gestartet wurde. Bitte berücksichtigen Sie daher einen 
ausreichenden zeitlichen Vorlauf für die elektronische Übermittlung Ihres Teilnahmeantrags. 
Teilnahmeanträge, die nicht form- oder fristgerecht eingegangen sind, werden 
ausgeschlossen. F) Bewerbergemeinschaften Bewerbergemeinschaften sind zugelassen (vgl. 
§ 43 VgV). Eine nachträgliche Bildung von Bietergemeinschaften zur Angebotsabgabe führt 
jedoch zwingend zum Angebotsausschluss. G) Nachunternehmer mit Eignungsleihe (andere 
Unternehmen) Der Bewerber kann sich bei der Erfüllung der Eignungsanforderungen der 
Fähigkeiten, Ressourcen bzw. Mittel anderer Unternehmen bedienen, ungeachtet des 
rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesen Unternehmen bestehenden 
Verbindungen (vgl. § 47 VgV). H) Nachunternehmer ohne Eignungsleihe Nachunternehmen 
ohne Eignungsleihe sind erst bei Angebotsabgabe zu benennen. I) Nachforderungen Der AG 
behält sich das Nachfordern nach Maßgabe des § 56 Abs. 4 VgV vor. J) 
Mehrfachbeteiligungen Mehrfachbeteiligungen, d.h. parallel Beteiligung als Einzelbietender 
und gleichzeitig als Gesellschafter/in einer Bietergemeinschaft, sind unzulässig und führen 
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zum Ausschluss sämtlicher hiervon betroffener Bewerbungen, sofern die betroffenen 
Bietenden nicht nachweisen, dass die Angebote völlig unabhängig voneinander erstellt 
wurden. Mehrfachbeteiligungen von Nachunternehmen sind zulässig, sofern diese keinen 
maßgeblichen Einfluss auf die Angebotsgestaltung haben. Der AG wird einzelfallbezogen 
entscheiden, ob ein Ausschluss unter dem Gesichtspunkt einer Wettbewerbsbeeinflussung 
geboten ist. K) Die Machbarkeitsstudie, die der Ausschreibung zugrunde liegt, wurde von 
einem Unternehmen erstellt, das voraussichtlich am Vergabeverfahren teilnehmen wird. Vor 
diesem Hintergrund wurde das Büro PROPROJEKT als externer Dienstleister mit der 
Vorbereitung und Durchführung der vorliegenden Ausschreibung beauftragt. Um einen 
möglichen Informationsvorsprung auszugleichen, werden allen Bietern mit der 
Angebotsaufforderung alle für die Angebotserstellung relevanten Unterlagen zur Verfügung 
gestellt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Rückbau und Neubau Rollsporthalle, Darmstadt - Rückbau
Beschreibung: Im Rahmen der Leistungserbringung ist der Rückbau der bestehenden 
Rollsporthalle durch den AN zu planen, zu betreuen und zu koordinieren. Er übernimmt die 
Erarbeitung und Zusammenstellung aller im Zusammenhang mit dem Rückbau erforderlichen 
Anzeige- und Nachweisleistungen nach öffentlich-rechtlichen Vorschriften. Das Gebäude ist 
dazu im ersten Schritt schadstofffrei zu stellen (Schadstoffsanierung) und im Anschluss 
vollständig rückzubauen. Es gilt insbesondere zu beachten, dass die Feuerwehrzufahrt zur 
benachbarten Bertolt-Brecht-Schule jederzeit gewährleistet sein muss.
Interne Kennung: RSH.04/2026_Rückbau
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45110000 Abbruch von Gebäuden sowie allgemeine Abbruch- 
und Erdbewegungsarbeiten, 45111000 Abbrucharbeiten, Baureifmachung und Abräumung, 
45111100 Abbrucharbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Kranichsteiner Straße 86  
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64289
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 116358-2026
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Festangestellte Beschäftigte: A) Erklärung zu den 
durchschnittlich festangestellten Beschäftigten zum Zeitpunkt der Abgabe 
desTeilnahmeantrags und in den beiden davor liegenden Jahren mit Qualifikation und 
Berufserfahrungbezogen auf die ausgeschriebene oder vergleichbare Leistung. B) Im Fall 
einer Bewerbergemeinschaft (vgl. Kapitel 2.2) sowie bei Eignungsleihe (vgl. Kapitel 2.3) sind 
die Angaben in der jeweiligen Anlage anzugeben. Zum Nachweis der Erfüllung der 
Mindestvoraussetzungen werden die jeweiligen Angaben des Bewerbers, der 
Bewerbergemeinschaft bzw. bei Eignungsleihe addiert. C) Mindestkriterien: - Mind. 3 
festangestellte Architekten / Ingenieure bzw. Mitarbeiter, die federführend Projekte dieser Art 
leiten für die Jahre 2024, 2025 und aktuell mit mind. 5 Jahren Berufserfahrung

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Referenzen A) Der Nachweis der geforderten 
Referenzen erfolgt durch Eintragung in den nachfolgenden Referenzblättern. Die Prüfung der 
Referenzen erfolgt nur für die dort eingetragenen Projekte. Allgemeine Referenzlisten werden 
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nicht berücksichtigt. B) Der Bewerber hat zur Darlegung der Eignung gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 
VgV Referenzen in Bezug auf die folgenden Bereiche darzulegen: - mind. 2 Referenzen - 
Gebäuderückbau (2 wertungsfähige Referenzen = gesamt max. 200 Punkte) Die jeweiligen 
Mindestkriterien müssen erreicht werden, damit die jeweilige Referenz einer Punktewertung 
unterzogen werden kann: Mindestkriterien Referenz 1: - Komplettrückbau eines 
Hochbauprojekts inkl. Schadstoffsanierung - Umfasst Planungsleistungen zum Rückbau und 
Schadstoffsanierungsmaßnahmen, insbesondere in den Leistungsbereichen Planung, 
Ausschreibung, Objektüberwachung - Bauzeit des Gebäudes vor 1980 - Projektgröße: mind. 
2.000m2 BGF - Start der Leistungserbringung frühestens 01/2016 - Abschluss der 
Rückbaumaßnahme Mindestkriterien Referenz 2: - Komplettrückbau eines Hochbauprojekts 
inkl. Schadstoffsanierung - Umfasst Planungsleistungen zum Rückbau und 
Schadstoffsanierungsmaßnahmen, insbesondere in den Leistungsbereichen Planung, 
Ausschreibung, Objektüberwachung - Bauzeit des Gebäudes vor 1980 - Projektgröße: mind. 
2.000m2 BGF - Rückbau wurde im Jahr 2025 abgeschlossen oder befindet sich aktuell in der 
wesentlichen Schlussphase (z.B. Restarbeiten, Abnahmevorbereitungen) Weitere 
Mindestkriterien für Referenz 1 oder 2: - Öffentlicher Auftraggeber oder Auftraggeber mit 
Anwendung des Vergaberechts C) Die geforderten Angaben sollen plausibel und 
nachvollziehbar sowie mit Bezugnahme der gemachten Angaben in einer Projektbeschreibung 
(max. 2 DIN-A4 Seiten) dargestellt werden.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Gewichtung (Punkte, genau): 200,00

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Jahresumsatz A) Eigenerklärung über den Netto-
Gesamtumsatz in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren in dem Tätigkeitsbereich 
des Auftrags. B) Im Fall einer Bewerbergemeinschaft (vgl. Kapitel 2.2) sowie bei 
Eignungsleihe (vgl. Kapitel 2.3) sind die Angaben in der jeweiligen Anlage C1/C2 anzugeben. 
C) Mindestkriterien: Durchschnittlicher Jahresumsatz (netto) für die letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre in Höhe von 300.000 EUR (in Summe mind. 900.000 EUR)

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Haftpflichtversicherung Mindestdeckungssummen: - 
Personenschäden: 3.000.000 EUR (pro Schadensfall, min. 2-fache Jahresmaximierung) - 
Sachschäden: 5.000.000 EUR (pro Schadensfall, min. 2-fache Jahresmaximierung) - 
Umwelthaftung und Umweltschadensgesetz: 1.000.000 EUR (pro Schadensfall, min. 2-fache 
Jahresmaximierung) Der Bieter erklärt, dass eine Haftpflichtversicherung mit den oben 
genannten Mindestdeckungssummen bei einem in der EU zugelassenen Versicherer vorliegt 
bzw. dass falls eine bestehende Haftpflichtversicherung die o.g. Mindestdeckungssummen 
nicht enthält, im Auftragsfall eine solche Haftpflichtversicherung abgeschlossen wird.

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berufszulassung Mindestkriterien: Nachweis einer 
fachlichen Anerkennung als Sachverständige/r für Rückbau- bzw. Abbruchmaßnahmen und
/oder Schadstoffe in baulichen Anlagen Der Nachweis kann erbracht werden durch: - 
öffentliche Bestellung und Vereidigung - eine durch eine Architekten- oder Ingenieurkammer 
anerkannte Sachverständigenqualifikation, - eine andere staatlich anerkannte oder 
regulierende Sachverständigenqualifikation - oder einen gleichwertigen 
Sachverständigennachweis eines EU-Mitgliedstaates. Der Bewerber erklärt, über den 
geforderten Nachweis der fachlichen Anerkennung als Sachverständiger zu verfügen. Als 
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Nachweis ist eine entsprechende Urkunde, ein Zertifikat oder ein Anerkennungsbescheid 
beigelegt.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Handels-/ Partnerschaftsregister A) Bei Unternehmen 
mit Sitz in Deutschland ist der entsprechende Auszug aus dem Handels-/ 
Partnerschaftsregister erst im Auftragsfall vorzulegen. B) Bei Unternehmen mit einem Sitz in 
einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union ist im Auftragsfall ein Auszug aus dem 
jeweiligen Handels-/ Partnerschaftsregister und die Bescheinigungen oder Erklärungen über 
die Berufsausübung gemäß Anhang XI der Richtlinie 2014/24/EU vorzulegen. C) Für 
Bewerbergemeinschaften ist die Anlage C1 zu verwenden.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Organisation
Beschreibung: A1) Projektteam A2) Personaleinsatz A3) Projektorganisation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Herangehensweise
Beschreibung: B1) Termine und Kosten B2) Qaulitätsmanagement B3) Projektspezifische 
Herausforderungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Das kalkulatorische Honorarangebot dient der Bewertung des 
Zuschlagskriteriums.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 15/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MAS6
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MAS6

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MAS6/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MAS6/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MAS6
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MAS6
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 22/05/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der AG behält sich das Nachfordern nach Maßgabe des § 56 Abs. 
4 VgV vor.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein; (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriftengeltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht; (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: a. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; b. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; c. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden; d. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Wissenschaftsstadt Darmstadt - Der Magistrat

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YL6MAS6
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Regierungspräsidium Darmstadt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Wissenschaftsstadt Darmstadt - Der 
Magistrat

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Wissenschaftsstadt Darmstadt - Der Magistrat
Registrierungsnummer: DE 111608610
Postanschrift: Luisenplatz 5a
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben@proprojekt.de
Telefon: +49 6151134428
Internetadresse: https://www.darmstadt.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: PROPROJEKT - Planungsmanagement & Projektberatung GmbH
Registrierungsnummer: DE177440166
Postanschrift: Hedderichstrasse 108-110
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60596
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland
E-Mail: vergaben@proprojekt.de
Telefon: +49 69605011-400
Fax: +49 69605011-444
Internetadresse: https://proprojekt.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Regierungspräsidium Darmstadt
Registrierungsnummer: DE 812056745
Postanschrift: Wilhelminenplatz 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151120
Fax: +49 6151126347
Internetadresse: https://rp-darmstadt.hessen.de

mailto:vergaben@proprojekt.de
https://www.darmstadt.de
mailto:vergaben@proprojekt.de
https://proprojekt.de/
mailto:poststelle@rpda.hessen.de
https://rp-darmstadt.hessen.de
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a8fb5524-0bcf-4b89-a794-8078712bbeb9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/04/2026 16:24:36 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 279930-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 79/2026
Datum der Veröffentlichung: 23/04/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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